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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

RSV Achtum : TTC Blau-Weiß Harsum 
Samstag, 25.09.2021, 18:30 Uhr

Harwege macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom RSV Achtum, als Torsten Harwege
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Blau-Weiß Harsum
sicherstellen konnte. Viele Punkte holten an diesem Tag Hartmann und Harwege, die ihre beiden
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom RSV Achtum ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hartmann / Harwege beim
12:10, 12:14, 11:9, 11:7 gegen Giller / Sarstedt doch überlegen. Vietz / Kraft verpassten es indes mit
einem 1:3 gegen Hoppe / Kreibohm, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach verlorenem ersten
Satz drehten Fischer / Hartmann das Spiel gegen Henking / Bosak und gewannen 3:1. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Ulf Kreibohm zeigte Klaus Vietz seinem Gegner ganz
klar die Grenzen auf. Zwischenzeitlich musste Niclas Hartmann zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Oliver Hoppe aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Stefan Fischer bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Björn Henking dann doch
niedergerungen worden. Mit 3:1 siegte jedoch danach Torsten Harwege gegen Dennis Giller und
gab dabei nur einen Satz her. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an den Tisch. Jonas Hartmann bekam anschließend seinen Gegner Thomas Sarstedt beim
deutlichen 0:3 nie in den Griff. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Boris Kraft bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Thorben Bosak dann doch unterlegen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Klaus Vietz beim 13:11, 5:11, 11:8, 11:9 gegen
Oliver Hoppe doch überlegen. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Ulf Kreibohm zeigte Niclas Hartmann
seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Mit 11:7, 11:8, 9:11, 11:5 gewann anschließend Stefan
Fischer gegen Dennis Giller und gab dabei nur einen Satz ab. Mittlerweile stand es damit 8:4. Das
Einzel zwischen Torsten Harwege und Björn Henking endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Harwege zu Ende ging.

Nach diesem Ergebnis weist der RSV Achtum nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während
der TTC Blau-Weiß Harsum vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2021 gegen den SV Emmerke II
ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RSV Achtum bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 01.10.2021 gegen den TuS Grün-Weiß Himmelsthür.

 Punkte:
 RSV Achtum

Doppel: Hartmann / Harwege (1), Vietz / Kraft (0), Fischer / Hartmann (1) 
Einzel: K. Vietz (2), N. Hartmann (2), S. Fischer (1), T. Harwege (2), J. Hartmann (0), B. Kraft (0) 

 TTC Blau-Weiß Harsum
Doppel: Hoppe / Kreibohm (1), Giller / Sarstedt (0), Henking / Bosak (0) 
Einzel: O. Hoppe (0), U. Kreibohm (0), D. Giller (0), B. Henking (1), T. Bosak (1), T. Sarstedt (1)
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